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Die nächste Ausgabe des 

Auma-Weidatal Boten 
 

erscheint am Mittwoch, dem 1. März 2023. 
 

Annahmeschluss 
für redaktionelle Beiträge ist Mittwoch, der 

15.02.2023 im Rathaus Auma-Weidatal, Fr. Meister. 
 

Achtung! Aus organisatorischen Gründen können Beiträge für den 
Auma-Weidatal-Boten nur als Datei auf Datenträger oder per E-

Mail an info@auma-weidatal.de entgegengenommen werden. 
 

Überdies wird darum gebeten, dass Bild- und Textdateien für den 
Auma-Weidatal Boten getrennt zugesendet werden. Digitale Fotos 

dürfen eine Mindestauflösung von 300 dpi nicht unterschreiten, 
um eine angemessene Druckqualität zu erreichen. Verwenden Sie 
daher immer die Rohdaten und rechnen die Bilder nicht herunter. 

Die Texte sind nach Möglichkeit als Word-Datei einzusenden oder 
direkt in das E-Mail-Anschreiben zu kopieren, um Kompatibilitäts-
probleme auszuschließen. Bitte verzichten Sie auch auf zusätzli-

che Formatierungen wie Texteinrückungen usw. 
 

 
 

 
 

Informationen 
aus dem Rathaus 

 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Auma-Weidatal, 
 

wir leben in unruhigen Zeiten und stehen vor enormen Heraus-
forderungen - Klimakrise, Rücktritt von zwei grünen Ministern 
im Land, Krieg in Europa, Energiekrise, schrumpfende Wirt-
schaft, hohe Inflation. Kräftig steigende Preise für Energie, 
Rohstoffe und Vorleistungsgüter, andauernde Material- und 
Personalengpässe, das sind alles keine Themen, die man sich 
wünscht. Zumal wir vieles davon nicht lösen, sondern nur die 
Auswirkungen schwächen können. Aber die gute Nachricht ist: 
wir können etwas tun! Und unser Handeln wird umso erfolgrei-
cher, je mehr wir mit gegenseitigem Respekt die Herausforde-
rungen angehen. Dies gelingt nur, wenn alle Akteure/-innen 
ihre Innovationskraft einbringen und auch zukunftsfähige Lö-
sungen in den Fokus rücken. Schwerpunkt dabei muss die 
Entwicklung tragfähiger Konzepte und Perspektiven für unsere 
Stadt sein. Mit der Chance der innovativen Nutzung von mate-
riellen und personellen Ressourcen. Zu meiner täglichen Arbeit 
gehört aber auch der Austausch mit Kollegen im Landkreis als 
auch landesweit. Meistens bleibt ein positiver Eindruck, und 
genau das ist in meinen Augen der Anstoß für Neues. Dieses 
sollten wir - oder ich sage lieber dieses müssen wir - aufneh-
men, um aus unseren Möglichkeiten das Beste zu machen. 
Dabei sind alle gefragt. Sicher ist es einfach, immer erstmal auf 
andere zu zeigen. „Sollen die doch erstmal …“, ist ein gern ge-
brauchter Satz. Aber bei jedem Finger, der auf andere weist, 
zeigen drei Finger wieder zurück. „Aber wir tun doch schon …“. 
Ja, aber tun wir genug? Ich gebe gern zu, dass auch schon 
kleine Veränderungen schwerfallen können, weil wir dann mit 
liebgewonnenen Gewohnheiten brechen müssen. Denken wir 
nur an die Energiepreise. Natürlich ist es ärgerlich und teilwei-
se sogar existenzbedrohend. Aber sie zwingen uns dazu, un-
ser Verbrauchsverhalten zu überdenken. Oder brauchen wir 
eigentlich alle Konsumgüter, die wir täglich erwerben? Und 
was passiert mit ihnen, wenn wir sie nicht mehr brauchen? Die 
Reihe ließe sich beliebig fortführen. Es gibt aber auch eine an-
dere Möglichkeit - wenn man getreu der Devise „selbst ist der 
Mann oder die Frau“ mit gutem Beispiel vorangeht und damit 
versucht, bei anderen Mitmenschen einem gewissen morali-
schen Druck aufzubauen. Kritik ist oftmals wichtig und ange-
bracht, aber ein konstruktives Gespräch miteinander löst man-
che Probleme viel einfacher. Trotz alledem sollten wir nicht 
vergessen, dass es vielen von uns sehr gut geht. Manchen so-
gar viel zu gut und da möchte ich nicht alles schwarzmalen 
oder polemisieren. Denn erst in den letzten Tagen haben Van-
dalen im gesamten Stadtgebiet wieder zugeschlagen. Aber 
nicht Graffitikünstler waren unterwegs, sondern Schmierfinken. 

Diese haben an öffentlichen Objekten und Stromverteilern ihre 
Hieroglyphen (Schriftzeichen) hinterlassen. Als Krimi-Fan habe 
ich im Stil der Tatortkommissare Thiel und Boerne meine eige-
ne Theorie entwickelt und dabei könnten die Buchstabenkom-
binationen ein Hinweis auf die Täter sein. So schlau oder so 
dreist wie diese vorgegangen sind, vermute ich, dass die 
Buchstaben eventuell auf den Anfangsbuchstaben der Vorna-
men hinweisen und das A für Auma steht. Wir haben auf jeden 
Fall eine Strafanzeige wegen Vandalismus und Sachbeschädi-
gung bei der Polizeiinspektion gestellt. Mal schauen, was raus-
kommt! Ich hoffe, die Täter werden schnell ermittelt, müssen 
ihre Schandtaten entfernen und bekommen eine entsprechen-
de Bestrafung. Ein dazu gehöriges Bild möchte ich nicht veröf-
fentlichen. 
 

Für etwas Unverständnis bei vielen Bürgern sorgte die halbsei-
tige Straßensperrung ab dem 28. Dezember an der Ecke Brei-
te Straße - Marktberg. Was war passiert? Ein Teil eines Dach-
ziegels hatte sich vom Eckhaus gelöst und war auf den Geh-
weg vor dem Grundstück gefallen. Wie verhält man sich in sol-
chen Situationen richtig? Man könnte den Grundstücksbesitzer 
darauf aufmerksam machen. Wenn das nicht funktioniert oder 
wenn man diesen nicht erreicht, könnte man im Ordnungsamt 
der Stadtverwaltung anrufen. Oooder ..., wie geschehen in die-
sem Fall, man ruft bei der Rettungsleitstelle in Gera an. Diese 
alarmierte die Feuerwehren aus Auma und Triptis. Die Straße 
wurde von den Kameraden der Aumaer FW vorläufig abge-
sperrt und die Feuerwehrangehörigen von Triptis untersuchten 
mittels Drehleiter das Dach. Dabei wurden Mängel und lose 
Ziegel festgestellt. Polizei und Straßenbaulastträger wurden 
informiert. Nach Eintreffen und Lagebegutachtung bestand für 
unsere Ordnungshüter kein Handlungsbedarf. Der Straßenbau-
lastträger veranlasste im Rahmen der Verkehrssicherungs-
pflicht eine halbseitige Sperrung der L3002 mit Ampelregelung 
und Warnbaken. Am nächsten Tag schritt unser Ordnungsamt 
ein. Der Eigentümer, in Mazedonien lebend mit Niederländi-
scher Postadresse, wurde mittels Auslands-Rückschein schrift-
lich kontaktiert und unverzüglich auf die Sicherungsmaßnah-
men hingewiesen. Bis heute gibt es keine Rückantwort. Am 
frühen Vormittag fand ein Vororttermin mit jeweils einem Mitar-
beiter der Bauaufsicht des Landratsamts, des Thüringer Lan-
desamts für Bau und Verkehr, der Straßenverkehrsbehörde, 
der Polizei und der Verkehrsleitechnik sowie unserem Ord-
nungsamt statt. Ergebnis aus dieser Beratung: Vorortbegutach-
tung durch ein Dachdeckerbetrieb. Diese fand noch am glei-
chen Nachmittag statt - mit der Schlussfolgerung, ein Angebot 
für eine Notreparatur zu erstellen. Dieses lag dann am nächs-
ten Tag vor und wurde dem Bauordnungsamt des Landkreises 
übergeben. Nach interner Prüfung erfolgte einige Tage später 
die Beauftragung der 
Notsicherungsmaßnah-
me am Dach des Ge-
bäudes Breite Straße 2. 
Von einer Hebebühne 
aus sind einige Biber-
schwänze und Firstziegel 
mit dem entsprechenden 
Befestigungsmaterial 
nach den Fachregeln des 
Dachdeckerhandwerks 
ausgewechselt worden. 
Damit waren am Mittag 
des 11. Januar die Si-
cherungsmaßnahmen 
abgeschlossen und die 
gesperrte Fahrbahn 
konnte für den beidseiti-
gen Verkehr wieder frei-
gegeben werden. Wel-
che Auswirkung ein hal-
ber Dachziegel alles mit 

 

 
 

 Foto: Ordnungsamt 

sich bringt, habe ich gerade versucht darzustellen. Für unser 
Ordnungsamt überhaupt keine schöne Situation. Zum einen: 
der Grundstückseigentümer lebt im Ausland und ist nicht er-
reichbar, uuunwahrscheinlich viel bürokratischer Aufwand. 
Zum anderen die Brummifahrer mit der Schwierigkeit, die ent-
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standene Engstelle zu passieren. Nur gut, dass während die-
ser Zeit keine winterlichen Straßenverhältnisse herrschten. Wie 
unterschiedlich das Empfinden in einer solchen Situation für 
die Passanten ist, zeigen die beiden nachstehenden Fälle. Der 
eine betrachtet es als runtergefallenen Dachziegel, was überall 
und auch täglich passieren kann, und der Nächste verweist auf 
eine Verkehrssicherungspflicht, bei der unmittelbare Gefahr für 
Leib und Leben ausgeht. So unterschiedlich sind die Betrach-
tungsweisen! Unsere Verwaltung steht dazwischen und bewegt 
sich dabei auf einem ganz schmalen Grat. Aber so ist das nun 
mal. Ich hoffe, die Gefahrenquelle ist beseitigt und schon mor-
gen ist das alles wieder Schnee von gestern. 
 

Nach zwei Jahren Abstinenz fand in Auma wieder ein Weih-
nachtsbaumverbrennen statt. Dazu hatten die Kameraden der 
Feuerwehr sowie die Fußballer des Sportvereins Blau Weiß 
Auma auf dem Gelände des Sportplatzes eingeladen. Über 
250 Neugierige sind trotz Sturm und Regen der Einladung ge-
folgt und haben dieses nicht bereut. Nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten beim Anzünden des Feuers brannten die ausgedien-
ten Weihnachtsbäume unter Aufsicht der Floriansjünger kon-
trolliert ab. Trotz Funkenflug und aufsteigendem Qualm gab es 
bei den Besuchern eine positive Resonanz. Eine zusätzliche 
Feuerschale und einige Schwedenfeuer luden bei Glühwein 
und Deftigem vom Rost zum Verweilen ein. Ich möchte mich 
im Namen der Anwesenden bei allen Helfern rund um das 
Weihnachtsbaumverbrennen für ihr Engagement bedanken. 
 

 
 

Foto: S. Janka 
 

Das Staitzer Ehepaar Dietlinde und Helmut Oberländer feierte 
am 4. Januar das Fest der Goldenen Hochzeit. Vierzehn Tage 
später feierten Ingrid und Kurt Lober aus Auma das Fest der 
Diamantenen Hochzeit, wozu ich Glückwünsche überbrachte. 
Ich wünsche beiden Ehepaaren für die Zukunft alles Gute und 
viel Gesundheit.  
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mit freundlichen Grüßen 
Ihr Frank Schmidt 

Stadt Auma-Weidatal 
 

 

Postanschrift: 
 

Marktberg 9, Rathaus, 
07955 Auma-Weidatal 
 

Telefon: 036626/646-0 
 

Fax:  036626/646-46 
 

Internet: www.rathaus-auma.de 
 

E-Mail: info@auma-weidatal.de 
 

Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 
 

Herr F. Schmidt 
 

Zi.-Nr.:    30 
 

Tel.-Nr.:   036626/64610 
 

Fax:    036626/64646 
 

E-Mail:    schmidt@auma-weidatal.de 
 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
 

Sachgebiete 
 

Bezeichnung      Name       Zi-Nr. Durchwahl 
 

Haupt- u. Ordnungsverwaltung 
 

Sachgebietsleiterin    Frau K. Hessel     25  646-18 
E-Mail: hessel@auma-weidatal.de 
 

Bürgerbüro (EWMA, Soziales, 
Kinder und Jugend, Sport)  Frau I. Neudeck    26  646-17/19 
E-Mail: neudeck@auma-weidatal.de 
 

Standesamt/Fundbüro; 

Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung; Märkte    Frau Th. Lang     27  646-20 
E-Mail: standesamt@auma-weidatal.de 
 

Hauptverwaltung    Frau K. Florian     32  646-13 

E-Mail: florian@auma-weidatal.de 
 

Archiv       Frau U. Meister     33  646-16 
E-Mail: meister@auma-weidatal.de 
 

Kämmerei 
 

Sachgebietsleiterin    Frau A. Sorgalla    20  646-22 

E-Mail: sorgalla@auma-weidatal.de 
 

Kasse, Steuern     Frau Ch. Peipp     21  646-25 
E-Mail: peipp@auma-weidatal.de 
 

Bauverwaltung 
 

Sachgebietsleiter    Herr A. Schwarz    10  646-26 
E-Mail: schwarz@auma-weidatal.de 
Bau-/Objektverwaltung, Friedhof Frau I. Enders     11  646-29 

E-Mail: enders@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, 
Stadtentwicklung    Herr St. Ramsauer    11  646-28 
E-Mail: ramsauer@auma-weidatal.de 
 

Technik, Bauhof, 
Straßenbeleuchtung   Herr N. Zörner     12  646-27 

E-Mail: zoerner@auma-weidatal.de 
 

Sprechzeiten aller Sachgebiete: 
 

Dienstag  09:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag 09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Zusätzliche Öffnungszeiten im Pass- und Meldewesen: 
 

Freitag:  09:00 - 11:00 Uhr 
 

Montags und mittwochs nur nach vorheriger Vereinbarung. 
 

Ortschaftsbürgermeister 
 

Ortschaft Auma 

Herr Gernot Purkart 
Tel. privat: 0160/1050535, dienstl.: 036626/64614 
E-Mail: g.purkart@web.de 

Sprechzeiten im Rathaus Auma, Zimmer-Nr. 31: 
donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr und nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Braunsdorf 
Herr Jochen Kramer 

Tel.: privat 01726496085 / Sprechzeiten im Bürgerbüro: 
montags 18:00 - 19:00 Uhr (jeweils in der 1. und 3. KW im Monat) 
 

Ortschaft Göhren-Döhlen 
Herr Hartmut Rocktäschel 

Tel. privat: 036622-79428 - Mobil: 0173-5705403 (privat) 
Sprechzeiten im Bürgerbüro: nach Vereinbarung 
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Ortschaft Staitz 
Herr Michael Gaudes 

Tel.: privat mobil: 0151/20768774, dienstl.: 036622/51477 
Sprechzeiten im Bürgerbüro: montags 17:30 - 18:30 Uhr (wöchentlich) 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 
Frau Iris Seidel 

Tel.: 0151/12503786 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

 
 

Öffnungszeiten/Sprechzeiten 
 

Friedhof der Ortschaft Auma 
 

Durchgehend geöffnet. 
 

Bibliothek der Stadt Auma-Weidatal 
 

Frau Meister 
Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und 
 

Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 

Während dieser Zeiten sind auch telefonische Rückfragen un-
ter folgender Rufnummer möglich: 0175/7502738. 
 

Archiv der Stadt Auma-Weidatal 
 

Frau Meister, im Rathaus, Marktberg 9, 
07955 Auma-Weidatal, Zimmer 33, Telefon: 646-16. 

 

Anfragen an das Stadtarchiv Auma sind auch per E-Mail mög-
lich an: meister@auma-weidatal.de. 
 

Kontaktbereichsbeamter 
 

Sprechzeiten in der Außenstelle Auma-Weidatal: 
dienstags von 15:00 - 18:00 Uhr und donnerstags 

nach Absprache im Alten Rathaus in Auma, Markt 1, 
07955 Auma-Weidatal, (Telefon: 036626-20066) 

 

Hauptsitz: Polizeiinspektion Greiz, Brunnengasse 10, 
07973 Greiz; (Telefon: 03661-6210) 

 

Notruf: 110 
 

WBG Wohnbaugesellschaft Vogtland mbH 
 

Bei Fragen und Problemen, die die Angelegenheiten der ge-
sellschaftseigenen und verwalteten Grundstücke in Auma be-
treffen, wenden Sie sich bitte direkt an das Büro in Triebes, 
 

Goethestr. 21, 07950 Zeulenroda-Triebes 
 

Tel.: 036622/5670; Fax: 036622/56721 
 

Ansprechpartnerin: Frau Kubig. 
 

CDU-Landtagsabgeordneter, Volker Emde 
 

Wahlkreisbüro: Postfach 11/04, 07931 Zeulenroda-Triebes 
 

 036628/953949, E-Mail: wk@volker-emde.de 
 

Termine nach Vereinbarung. 
 

FDP-Landtagsabgeordneter Dirk Bergner 
 

Landtagsvizepräsident 
Mitglied im Innen- und Kommunalausschuss sowie Mitglied im 
Ausschuss für Infrastruktur, Landwirtschaft und Forsten 
 

Bürgerbüro Greiz, August-Bebel-Straße 6, 07973 Greiz 
 

 03661/4539969 
 

E-Mail: wk@dirk-bergner.de 
 

Webseite: www.politik-fuer-die-region.blogspot.com 
 

Öffnungszeiten des Bürgerbüros: wochentags von 8 - 16 Uhr 
 

DIE LINKE.  Landtagsabgeordnete Ute Lukasch 
 

Wohnungspolitische Sprecherin - Mitglied im Ausschuss für Infrastruk-

tur, Landwirtschaft und Forsten - Mitglied im Petitionsausschuss 
 

Wahlkreisbüro Greiz, Carolinenstr. 14, 07973 Greiz 
 03661-456154; wkb-greiz@utelukasch.de 
 

Öffnungszeiten: Mo und Mi 10:00 - 16:00 Uhr und nach Vereinbarung. 
 

oder: Bürgerbüro Zeulenroda, Greizer Str. 33, 
07937 Zeulenroda-Triebes,  036628-947548 
 

Öffnungszeiten: Di und Mi 15:00 - 18:00 Uhr und Do 10:00 - 13:00 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
 

Ute Lukasch kann montags (nach Terminvereinbarung) im Greizer 

Büro angetroffen werden. Homepage: https://www.die-linke-greiz.de 

Mitteilung der Haupt- 
und Ordnungsverwaltung 

 

Folgendes Amtsblatt ist in der Stadt Auma-Weidatal erschienen: 
 

Amtsblatt Nr. 1 am 12.01.2023 
 

Das Amtsblatt erscheint bei Bedarf und liegt im Rathaus der 
Stadt Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal im 
Eingangsbereich kostenlos zur Abholung bereit. 
 

Im Bedarfsfall können kostenlose Einzelexemplare gegen 
Übernahme der Portokosten unter der vorgenannten Adresse 
bestellt werden. Das Amtsblatt kann auch unter www.rathaus-
auma.de heruntergeladen werden. 
 
 

Die Kämmerei informiert 
 

 

Zahlungstermine 
 

Bitte denken Sie an folgenden Fälligkeitstermin: 
 

15.02.2023  -  1. Rate Grund- und Gewerbesteuer 
 

Um Mahnungen zu vermeiden, empfehlen wir Ihnen die 
Teilnahme am SEPA-Lastschrift-Verfahren. Formulare er-
halten Sie in der Kämmerei oder unter www.rathaus-
auma.de. Stellen Sie bitte sicher, dass Ihr Bankkonto zum 
Abbuchungstermin ausreichend gedeckt ist. 
 

Selbstzahler überweisen bitte fristgerecht an unsere 
Bankverbindung: 
 

 IBAN: DE23 8305 0000 0014 1209 33 
 BIC: HELADEF1GER 
 

Ihre Kämmerei 
 

 
 

Geburten im Jahr 2022 
der Stadt Auma-Weidatal 

 

  Kommt irgendwo ein Kind zur Welt, 
  ein Engel sich daneben stellt, 
  und Tag für Tag und Nacht für Nacht, 
  ein Leben lang es nun bewacht. 
 

In der Stadt Auma-Weidatal wurden im Jahr 2022 insgesamt  
26 Kinder geboren, davon 9 Jungen und 16 Mädchen. 
 

Die Liste aller Vornamen: 
 

Jungen     Mädchen 
 

Edo-Alê Dustin   Miyuki Jahdis 
Lian      Ylvy Charlotta 
Eric      Frieda 
Lias      Leonie 
Phil      Mia 
Arthur      Anna Luise 
Niklas      Lilly Lotte 
Alwin Kalle    Valentina 
Johannes     Sophia  
       Erna 
       Linnea 
       Arya 
       Emma 
       Lily 
       Leia 
 
 

Wohnung in 07955 Auma-Weidatal 
zu vermieten: 

 

  • Wöhlsdorf 48: Obergeschoss rechts 
 

 47,76 m² Wohnfläche; bestehend aus 2 Zimmern, 1 Küche, 
1 Flur, 1 Bad mit WC, Zentralheizung vorhanden; 

 

 die Grundmiete beträgt im Monat 206,00 €, + Nebenkos-
tenvorauszahlung 

 

Weitere Auskünfte erhalten Sie in der Stadtverwaltung Auma-
Weidatal, Zimmer 21, Marktberg 9 in 07955 Auma-Weidatal 
oder telefonisch unter 036626-64625. 
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Veranstaltungskalender 2023 
 

Die Stadt Auma-Weidatal beabsichtigt für 2023 einen Veran-
staltungskalender über alle öffentlichen Sport- und Kulturver-
anstaltungen in der Stadt Auma-Weidatal zu erstellen und auf 
unserer Internetseite und dem Auma-Weidatal-Bote zu veröf-
fentlichen. 
 

Ortsansässige Vereine und Verbände, die möchten, dass ihre 
in der Stadt Auma-Weidatal stattfindenden öffentlichen Veran-
staltungen im Kalender aufgenommen werden, können diese 
Veranstaltungen unter Angabe von 
 

Datum, Uhrzeit, Veranstaltungsart und -ort 
 

bei der: Stadtverwaltung Auma-Weidatal 
   Marktberg 9 
   07955 Auma-Weidatal  
 

   per Post 
   per E-Mail (info@auma-weidatal.de) 
   per Fax +49 36626 64646 
 

melden. 
 
 

Kita-Bedarfsplanung 2023/2024  
Melden Sie Ihr Kind rechtzeitig an! 

 

Liebe Eltern, 
 

in den Kindertagesstätten der Stadt Auma-Weidatal wird in den 
kommenden Wochen das nächste Kindergartenjahr, das von 
September 2023 bis August 2024 läuft, vorbereitet. Damit wird 
die Grundlage für die nächste Bedarfsplanung in Zusammen-
arbeit mit dem Landratsamt Greiz geschaffen. 
 

Um eine ordentliche Bedarfsplanung durchführen zu können, 
ist es von äußerster Wichtigkeit, dass Sie Ihr Kind rechtzeitig 
für einen Betreuungsplatz in der jeweiligen Kindereinrichtung 
anmelden. 
 

Weiterhin verweisen wir auf § 4 Wunsch- und Wahlrecht des 
ThürKitaG in der aktuellen Fassung. Danach haben die Eltern 
das Recht, im Rahmen freier Kapazitäten zwischen Kinderta-
geseinrichtungen am Ort ihres gewöhnlichen Aufenthaltes oder 
an einem anderen Ort zu wählen. 
 

Der Träger der gewünschten Einrichtung sowie die Wohn-
sitzgemeinde sind über den Betreuungsbedarf in der Re-
gel sechs Monate im Voraus zu informieren. 
 

Vordrucke dafür sind in der Stadtverwaltung Auma-Weidatal, 
Marktberg 9 oder in den Kindereinrichtungen erhältlich. 
 

Wir bitten alle Eltern, die in den kommenden Monaten ihr Kind 
in einer der genannten Einrichtungen anmelden möchten, die-
se Anmeldung vorzunehmen. 
 

AWO Kindertagesstätte „Sonnenschein“ in der Ortschaft Auma 
 

Kindertagesstätte „Zwergenland“ in der Ortschaft Wiebelsdorf 
 
 

Nachbesetzung einer Schiedsperson 
für die Schiedsstelle der Stadt 
Auma-Weidatal im Jahr 2023 

 

Bewerberinnen und Bewerber gesucht 
 

Im Jahr 2023 findet die Wahl der 
Schiedspersonen (Schiedsfrauen und 
Schiedsmänner) für die Schiedsstelle der 
Stadt Auma-Weidatal statt, die durch den 
Stadtrat für eine Amtszeit von 5 Jahren 
gewählt werden. Die Stadt Auma-
Weidatal sucht zur Besetzung ihrer 
Schiedsstelle eine Schiedsperson.  
 

Können Sie gut zuhören? Sind Sie ein „kühler Kopf“? 
Können Sie gut mit Menschen umgehen? Halten Sie ein 
gutes menschliches Klima für wichtig? Und wollen Sie 
sich engagieren?  
 

Dann bewerben Sie sich doch als Schiedsmann oder Schieds-
frau. Die Stadt Auma-Weidatal ist an Ihrer Bewerbung interes-

siert. Die Bewerber brauchen keine besonderen juristischen 
Vorkenntnisse zu haben. Das notwendige „Handwerkszeug“ 
erhalten Sie in regelmäßigen Fortbildungsveranstaltungen. 
Und wenn es einmal wirklich schwierig wird, stehen beim 
Amtsgericht kompetente Ratgeber zur Verfügung.  
 

Voraussetzungen: 
 

Die Bewerber sollen ihren Wohnsitz in der Stadt Auma-
Weidatal haben und das 25. Lebensjahr vollendet und das 70. 
Lebensjahr noch nicht überschritten haben. Weitere Voraus-
setzung für das Amt einer Schiedsperson ist die Eignung nach 
Persönlichkeit und Fähigkeit. 
 

Bewerber,  
 

1. die infolge gerichtlicher Entscheidung die Fähigkeit zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer 
vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 
sechs Monaten verurteilt wurden;  

 

2. gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat an-
hängig ist oder Anklage wegen einer solchen Tat erhoben 
wurde, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffent-
licher Ämter zur Folge haben kann;  

 

3. die wegen geistiger oder körperlicher Behinderung die 
Schiedstätigkeit nicht ordnungsgemäß ausüben können 
oder für die zur Besorgung aller ihrer Angelegenheiten ein 
Betreuer nicht nur durch einstweilige Anordnung bestellt ist;  

 

4. die durch gerichtliche Anordnung in der Verfügung über ihr 
Vermögen beschränkt sind,  

 

können nicht als Schiedsperson gewählt werden.  
 

Aufgaben der Schiedspersonen: 
 

Die Schiedspersonen führen Schlichtungsverfahren in Zivil- und 

Strafsachen durch. Zur Vermeidung gerichtlicher Auseinander-
setzungen besteht die Aufgabe der Schiedspersonen darin, 
festgefahrene Konfliktsituationen und verhärtete Fronten durch 
Verhandlungsgeschick aufzubrechen und dadurch kleinere 
Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten zivilrechtlicher 
und strafrechtlicher Art zu schlichten und durch Abschluss ei-
nes entsprechend zu protokollierenden Vergleichs zu beenden. 
 

Schiedspersonen werden in vielfältigen Bereichen tätig, z. B. in 
Nachbarschaftsstreitigkeiten, bei der Beachtung der Hausord-
nung, aber auch in Fällen leichter Körperverletzung, des Haus-
friedensbruchs, der Beleidigung oder der Sachbeschädigung. 
 

 

Wer Interesse an der Ausübung dieses Ehrenamtes der 
Schiedsfrau/des Schiedsmannes hat, kann sich schriftlich 
oder mündlich bis zum 30. April 2023 bei der Stadtverwal-
tung Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
(Tel.:036626-64618) bewerben. 
 

 

Weitere Auskünfte über das Amt der Schiedsfrau/des 
Schiedsmannes erhalten interessierte Bürgerinnen und Bürger 
unter der Rufnummer 036626-64618. Darüber hinaus gibt es 
auch im Internet unter www.schiedsamt.de umfangreiche In-
formationen zum Schiedsamt.  
 

Frank Schmidt 
Bürgermeister 
 
 

SCHÖFFENWAHL 2023 
FÜR DIE AMTSZEIT 2024 BIS 2028 

 

Aufruf zur Mitarbeit als Schöffe/ Schöffin 
 

Alle fünf Jahre sind von der Stadt Auma-Weidatal Vorschlags-
listen für die Wahl der Schöffinnen und Schöffen für den Amts-
gerichtsbezirk Greiz aufzustellen. In diesem Jahr endet die ak-
tuelle Amtszeit der in der Strafrechtspflege tätigen Schöffen. 
Für die neue Amtsperiode, die am 01.01.2024 beginnt, wird im 
Jahr 2023 gewählt.  
 

Es werden Bürgerinnen und Bürger gesucht, die Interesse 
an diesem verantwortungsvollen Ehrenamt in der Thüringer 
Justiz haben.  
 

Die Vorschlagslisten für die Schöffenwahl werden von der 
Stadt Auma-Weidatal - soweit möglich - auf Grundlage von 
freiwilligen Meldungen aus der Bevölkerung aufgestellt und 
vom Stadtrat beschlossen. Eine Aufnahme in die Vorschlags-
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listen bedeutet noch nicht, dass die Bewerber tatsächlich in 
das Schöffenamt berufen werden. Hierüber entscheidet der 
Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht. Jedermann und 
Vereinigungen jeder Art können jeden, der diese Vorausset-
zungen erfüllt, zur Aufnahme in die Vorschlagsliste benennen; 
Selbstbenennungen sind zulässig. 
 

Schöffen sind ehrenamt-
liche Richter, die in der 
Hauptverhandlung mit-
wirken. Sie urteilen ge-
meinsam und gleichbe-
rechtigt mit den Berufs-
richterinnen und -richtern 
über Unschuld oder 
Schuld der Angeklagten. 
Durch die Einbringung 
nicht juristischer Wertun-
gen und Überlegungen 
sowie der eigenen Le-
bens- und Berufserfah-
rung tragen sie zu einer volksnahen und gerechten Urteilsfin-
dung bei. Durch sie wird der Grundsatz der Teilhabe der Be-
völkerung an der Rechtsprechung verwirklicht. 
 

Grundsätzlich kann jede/r Deutsche im Alter zwischen 25 
und 70 Jahren mit Wohnsitz in Auma-Weidatal Schöffin 
bzw. Schöffe werden. Eine besondere Qualifikation wird 
grundsätzlich nicht vorausgesetzt.  
 

Ausschlusskriterien: 
 

  1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer 
vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 
sechs Monaten verurteilt sind; 

 

  2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer 
Tat schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter zur Folge haben kann. 

 

Nicht in das Schöffenamt berufen werden können: 
 

  1. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das 25. Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben würden; 

 

 

  2. Personen, die das 70. Lebensjahr vollendet haben oder es 
bis zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden; 

 

  3. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste 
nicht in der Gemeinde wohnen; 

 

  4. Personen, die aus gesundheitlichen Gründen zu dem Amt 
nicht geeignet sind; 

 

  5. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der 
deutschen Sprache für das Amt nicht geeignet sind; 

 

  6. Personen, die in Vermögensverfall geraten sind. 
 

Nicht zu dem Amt eines Schöffen berufen werden sollen: 
 

  1. der Bundespräsident; 
 

  2. die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesre-
gierung; 

 

  3. Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhe-
stand versetzt werden können; 

 

  4. Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und 
Rechtsanwälte; 

 

  5. gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, 
Bedienstete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewäh-
rungs- und Gerichtshelfer; 

 

  6. Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereini-
gungen, die satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben 
verpflichtet sind; 

 

Wer sich zur Ausübung dieses Amtes in der Lage sieht, kann 
sich für das Schöffenamt bei der Stadtverwaltung Auma-
Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal bis zum 30. Ap-
ril 2023 bewerben. Bewerbungen sind formlos möglich, aller-
dings müssen bis zum Fristende die amtlichen Vordrucke aus-
gefüllt und unterschrieben sein. 
 

Die erforderlichen Formulare sind bei der Stadtverwaltung Au-
ma-Weidatal erhältlich oder können auf der Internetseite der 
Stadt Auma-Weidatal www.rathaus-auma.de heruntergeladen 
werden. Telefonische Auskünfte erfolgen unter 036626 64618. 

Weitere Informationen sind unter den Links: 
 

 www.schoeffenwahl.de oder 
 

 www.justiz.thueringen.de/schoeffenwahl 
 

zu finden  
 

gez. Frank Schmidt 
Bürgermeister 
 
 

Bundesfreiwilligendienst 
bei der Stadt Auma-Weidatal 

 

Umweltbereich, Kindergarten, Archiv/Bibliothek 
 

Bei Interesse können Sie sich bewerben unter: 
 

 

Tel: 036626/6460, Fax: 036626/64646 oder 

E-mail: info@auma-weidatal.de 
 

oder schriftlich: Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 

 
 

Informationen 
aus der Stadtbibliothek 

 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Neue Medien: 
 

Kinder- und Jugendbücher 
 

  • Rolf Fänger/Ulrike Möltgen, Der kleine Mondbär und die 
Farben 

 

  • Julia Boehme u. a., Die schönsten Erstlese-Geschichten 
aus dem Feenland 

 

  • Fabina Lenk, Die Zeitdetektive: Der Fluch des Pharao 
 

  • Julia Boehme, Conni und das Geheimnis des Kois 
 

  • Mary Pope Osborne, Das magische Baumhaus: Geheimau-
ftrag in Paris 

 

  • Marco Sonnleitner, Die drei ???: Schrecken aus dem Moor 
 

  • Christine & Christopher Russell, Die Schafgäääng: Im Auf-
trag des Widders 

 

  • Anna Ruhe, Die Duftapotheke: Das Vermächtnis der Villa 
Evie 

 

Belletristik 
 

  • Günter Ruch, Gottes Fälscher. Historischer Roman 
 

  • Marie Cristen, Der Damenfriede 
 

  • Sobo Swobodnik, Kuhdoo [KU:DU]. Kriminalroman 
 

  • Jill Gregory/Karen Tintory, Das Auge Gottes. Thriller 
 

  • Claudia Rossbacher, Steirerkreuz. Ein Alpen-Krimi 
 

Sachbücher 
 

  • Lena Greiner/Carola Padtberg-Kruse, b.) Nenne drei Hoch-
kulturen: - Römer, - Ägypter, - Imker. Neue witzige Schü-
lerantworten 

 

u. v. m. 
 

Bis bald in Ihrer Stadtbibliothek Auma! 
Ich freue mich auf Ihren Besuch! 
 

Ulrike Meister 
 
 

Müllentsorgungstermine 
 

Hausmüll 
 

Pfersdorf (Dienstag ungerade Woche) 
14.02.2023 
 

Döhlen, Göhren, Staitz  (Dienstag gerade Woche) 
07.02. / 21.02.2023 
 

Wiebelsdorf, Wöhlsdorf (Dienstag ungerade Woche) 
14.02. / 28.02.2023 
 

Wenigenauma (Mittwoch ungerade Woche) 
01.02. / 15.02. / 01.03.2023 
 

Zickra (Freitag ungerade Woche) 
17.02.2023 
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Untendorf, Tischendorf (Freitag ungerade Woche) 
03.02.2023 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Krölpa, 
Muntscha, Braunsdorf (Freitag ungerade Woche) 
03.02. / 17.02.2023 
 

LVP 
 

Zickra (Dienstag ungerade Woche) 
28.02.2023 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
22.02.2023 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Unten-
dorf, Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Wo-
che) 
23.02.2023 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag gerade Woche) 
24.02.2023 
 

Papier 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
08.02.2023 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Unten-
dorf, Braunsdorf (Donnerstag gerade Woche) 
09.02.2023 
 

Zickra (Donnerstag gerade Woche) 
23.02.2023 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag ungerade Woche) 
03.02.2023 
 

Sperrmüll- und Schrottabfuhr 
 

Der Sperrmüll/Schrott wird nur noch nach Anmeldung abge-
holt. Der Sperrmüll/Schrott muss zum festgelegten Termin wie 
bisher ab 6:00 Uhr zur Abholung bereitstehen.  
 

Bitte beauftragen Sie uns Mo.-Do. von 08:00 bis 15:00 Uhr 
oder Fr. 08:00 bis 15:00 Uhr unter der Service-Nummer 
0365/8332150 (12 Cent pro Anruf). 
 
 

 
 

Aus den Ortschaften 
 

 

Ortschaft Wiebelsdorf 
 

Auszug aus dem Protokoll der Ortschaftsratssitzung 
der Ortschaft Wiebelsdorf vom 04.01.2023 

 

Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:   20:00 Uhr 
anwesend: lt. Anwesenheitsliste 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 
 

- Eröffnung der Sitzung 
- Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
- Feststellung der Beschlussfähigkeit 
- Feststellung der Tagesordnung 
 

1. Bestätigung des Protokolls vom 20.07.2022 
 

2. Informationen zur Erweiterung der Kindertagesstätte 
    „Zwergenland“, Wöhlsdorf 46 in 07955 Auma-Weidatal 
 

3. Informationen und Mitteilungen 
 

Folgender Beschluss wurde gefasst: 
 

Beschluss Nr.: 12-01/2023 
Der Ortschaftsrat beschließt die Niederschrift vom 20.07.2022. 
 

A. Schmidt 
Schriftführerin 
 

Die Einsicht in die Niederschriften, Beschlüsse und Anlagen 
über die öffentlichen Sitzungen steht allen Bürgern zu den 
Sprechzeiten der Stadt Auma-Weidatal, Rathaus Auma, frei. 

Ortschaft Auma 
 

Protokoll zur Ortschaftsratssitzung 
der Ortschaft Auma 

 

Sitzungstag: Dienstag, den 06.12.2022  
Sitzungsort: Sitzungssaal Rathaus Auma, Marktberg 9 
Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:   19:45 Uhr 
Anwesend: lt. Anwesenheitsliste 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 
 

- Eröffnung der Sitzung 
- Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
- Feststellung der Beschlussfähigkeit 
- Feststellung der Tagesordnung 
 

1. Bestätigung des Protokolls vom 28.06.2022 
 

2. Gemeindliches Einvernehmen zum Antrag zum Kaufantrag 
    eines Grundstückes am Standort Auma 
 

3. Gemeindliches Einvernehmen zum Bauantrag „Sanierung/ 
    Ersatzneubau Lagerhalle“ am Standort Muntscha 
 

4. Informationen und Mitteilungen 
 

Nichtöffentlicher Teil: 
 

entfällt 
 

Folgender Beschluss wurde gefasst: 
 

Beschluss  Nr.: 39-12/2022 
Der Ortschaftsrat genehmigt die Niederschrift seiner Sitzung 
vom 28.06.2022 
 

Mike Hellwig 
Schriftführer 
 

Die Einsicht in die Niederschriften, Beschlüsse und Anlagen 
über die öffentlichen Sitzungen steht allen Bürgern zu den 
Sprechzeiten der Stadt Auma-Weidatal, Rathaus Auma, frei. 
 

 

Geburtstage 
 

 

Der hauptamtliche Bürgermeister der Stadt Auma-
Weidatal mit den Ortschaften Auma, Braunsdorf, Göh-

ren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf gratuliert den Alters-
jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag und wünscht 

noch viele schöne Jahre bei bester Gesundheit. 
 

Auma 
 

am 07.02.  Herr Jürgen Linke      zum 70. Geburtstag  
 

am 10.02.  Frau Heidelore Wittmann    zum 70. Geburtstag  
 

am 12.02.  Frau Monika Iselt      zum 75. Geburtstag  
 

am 18.02.  Frau Birgit Klotz       zum 75. Geburtstag  
 

am 23.02.  Frau Käthe Böhm      zum 90. Geburtstag  
 

am 23.02.  Frau Friedgard Wittwer     zum 85. Geburtstag  
 

am 26.02.  Herr Dietrich Heuschkel    zum 80. Geburtstag  
 

Gütterlitz 
 

am 21.02.  Herr Wilfried Hoh      zum 70. Geburtstag  
 

Pfersdorf 
 

am 19.02.  Herr Rainer Poser      zum 80. Geburtstag  

 

IM
P

R
E

S
S

U
M

 

 

Der Auma-Weidatal Bote erscheint monatlich, in der Regel mittwochs 
in der ersten Woche. Er liegt kostenlos in vielen Geschäften in Auma-
Weidatal aus, außerdem im Rathaus und in der Stadtbibliothek. Dar-
über hinaus ist er über die Internetseite der Stadt www.rathaus-auma.de 

abrufbar. Er kann gegen Übernahme der Portokosten bestellt werden. 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal, Herr Frank Schmidt, 
Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
die jeweiligen Vereine und die Kirchen 
 

Herstellung und Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
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Bereitschaftsdienste 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Störungsnummern 
 

Störungsnummer Erdgas:  

0800 6861177 
 

TEAG Thüringer Energie AG - Kundenservice 

03641817 1111 
 

TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG 

(im Auftrag der TEAG) Störungsdienst 

0800 686 1166 (24h) 

 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Mühlen-Apotheke Auma-Weidatal   Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

01.02.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

02.02.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

03.02.  Adler-Apotheke Petra König Weida  
 

04.02.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

05.02.  Stadt-Apotheke Weida 
 

06.02.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

07.02.  stadtapotheke TRIEBES 
 

08.02.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

09.02.  Mühlen Apotheke Auma-Weidatal 
 

10.02.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

11.02.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

12.02.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

13.02.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

14.02.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

15.02.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

16.02.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

17.02.  Mühlen Apotheke Auma-Weidatal 
 

18.02.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

19.02.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

20.02.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

21.02.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

22.02.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

23.02.  stadtapotheke TRIEBES 
 

24.02.  stadtapotheke TRIEBES 
 

25.02.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

26.02.  Mühlen Apotheke Auma-Weidatal 
 

27.02.  Adler-Apotheke Petra König Weida  
 

28.02.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

01.03.  Stadt-Apotheke Weida  
 

02.03.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

03.03.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

04.03.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

05.03.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

06.03.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 
 

 
 

Notfalldienste 
 

Telefonnummer für den ärztlichen und 
zahnärztlichen Bereitschaftsdienst sowie 

Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 
 

116 117 
 

* * * 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

* * * 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
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Sterbefälle 
 

 
 

  Wohlfarth, Susanne, geb. Wohlfarth  27.12.2022 
 

  Linke, Rolf         28.12.2022 
 

  Krause, Rosemarie, geb. Thäsler   31.12.2022 
 

  Mätschke, Jürgen       31.12.2022 
 

  Schmeißer, Otto        19.01.2023 
 

  Grömke, Kurt        22.01.2023 
 

  Barnikow, Gerhard       24.01.2023 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 

 

 
 
 
 

 

Anzeigenschluss 
für die März-Ausgabe 

ist am Dienstag, 21.02.2023 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 
 

 



- 10 - 

 

Geburtstage 
 

 

Der hauptamtliche Bürgermeister der Stadt Auma-
Weidatal mit den Ortschaften Auma, Braunsdorf, Göh-

ren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf gratuliert den Alters-
jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag und wünscht 

noch viele schöne Jahre bei bester Gesundheit. 
 

Auma 
 

am 07.02.  Herr Jürgen Linke      zum 70. Geburtstag  
 

am 10.02.  Frau Heidelore Wittmann    zum 70. Geburtstag  
 

am 12.02.  Frau Monika Iselt      zum 75. Geburtstag  
 

am 18.02.  Frau Birgit Klotz       zum 75. Geburtstag  
 

am 23.02.  Frau Käthe Böhm      zum 90. Geburtstag  
 

am 23.02.  Frau Friedgard Wittwer     zum 85. Geburtstag  
 

am 26.02.  Herr Dietrich Heuschkel    zum 80. Geburtstag  
 

Gütterlitz 
 

am 21.02.  Herr Wilfried Hoh      zum 70. Geburtstag  
 

Pfersdorf 
 

am 19.02.  Herr Rainer Poser      zum 80. Geburtstag  

 
 

 

Schulnachrichten 
 

 

Neues aus der Regelschule 
 

Seit dem letzten Bericht aus der Regelschule fanden wieder 
einige Aktionen statt. So wurde Ende November der „Wunsch-
Briefkasten“ durch den Schülerrat angebracht. Der Briefkasten 
wurde von Amelie Ludwig aus der Klasse 9 gestaltet. 
 

Am 6.12. fand das Schulfinale im Vorlesewettbewerb der 
6. Klasse statt. Nach 2 Vorleserunden wählte die Jury aus Leh-
rern, Schülern und Frau Meister von der Bibliothek Auma die 
Schülerin Mia Noßky zur besten Vorleserin des Schuljahres 
2022/23. Mia wird unsere Schule am 24. Februar beim Regio-
nalwettbewerb in Greiz vertreten. Wir drücken ihr die Daumen! 
 

Zum diesjährigen Weihnachtsmarkt in Auma war die Regel-
schule mit zwei Ständen hinter der Schule vertreten. Vor der 
Reerendetscher-Bude riss die Menschenschlange bis zum 
Abend nicht ab. Das fleißige Team aus Lehrerinnen, Muttis 
sowie Mitgliedern des Schulfördervereins produzierte und ver-
kaufte 575 echte handgemachte Aumsche Reerendetscher! 
Auch der Glühweinstand wurde gut besucht. Unter den Gästen 
waren viele ehemalige Schülerinnen und Schüler, die Sehn-
sucht nach ihrer alten Schule hatten und Zeit für einen Plausch 
mitbrachten. Klein und Groß nutzten den Heizpilz und die Feu-
erschale zum Aufwärmen. Wer wollte, konnte sich ein Würst-
chen am Spieß über dem Feuer braten. Schüler und Schüle-
rinnen der 10. Klasse verkauften selbstgebackene Plätzchen 
und Kuchen, um mit dem Erlös ihre Klassenkasse aufzubes-
sern. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Helferinnen 
und Helfern, die zum Gelingen des kleinen Weihnachtsmarktes 
hinter der Schule beitrugen, bedanken. Vor allem danke ich 
dem Vorsitzenden des Schulfördervereins Steffen Schmidt und 
unserem Hausmeister Tobias Cyliax für die Vorbereitungen 
und den reibungslosen Ablauf unseres Weihnachtsmarktes. 
 

Am Dienstag, dem 20.12., fand für die Klassen 5-7 ein Medi-
enprojekt zum Schwerpunkt „Gefahren im Netz“ statt. Herr 
Weidenkaff von der Landesarbeitsgemeinschaft Kinder- und 
Jugendschutz Thüringen e. V. wies die Schülerinnen und 
Schüler in anschaulicher Weise auf Gefahren im Netz hin, z. B. 
Nutzung von Apps, Bildrechte sowie Folgen von Datenmiss-
brauch. 
 

Am Nachmittag hatten die Lehrerinnen und Lehrer der Grund- 
und Regelschule zum obigen Projekt eine Fortbildung und für 
den Abend wurden alle Eltern und Sorgeberechtigten der 
Schülerinnen und Schüler ab Klasse 3 zu einem Elternabend 

eingeladen. Leider nahmen nur fünf Muttis daran teil. Für sie 
war es ein sehr interessanter und aufschlussreicher Abend, 
denn sie bekamen wertvolle Tipps zum Umgang mit dem Me-
dienkonsum ihrer Kinder. 
 

Am letzten Unterrichtstag vor den Weihnachtsferien wurde für 
die 5. und 6. Klasse der Sprachentag, der schon seit vielen 
Jahren an unserer Schule Tradition ist, durchgeführt. Die Schü-
lerinnen und Schüler sangen Weihnachtslieder in verschiede-
nen Sprachen, genossen Tee aus dem Samowar und gestalte-
ten eine Weihnachtskarte.  
 

Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause bin ich froh, dass 
an der Regelschule Auma wieder einiges auf die Beine gestellt 
werden konnte. Für 2023 sind weitere Aktionen geplant, über 
die ich in gewohnter Weise berichten werde. 
 

Agnes Hug 
Schulleiterin 
 

 
 

Michel Voigt, Schulsprecher, und Amelie Ludwig, Klasse 9. Foto: A. 
Hug 

 
 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Mitteilungen des Evangelisch-
Lutherischen Kirchspiels Auma 

für den Monat Februar 2023 
 

Monatslosung Februar 
 

„Sara aber sagt: Gott ließ mich lachen“ 
 

1. Mose 21,6 (Die Bibel, Altes Testament, erstes Buch Mo-
se/Genesis, Kapitel 21, Vers 6) 
 

Gottesdienste und andere Veranstaltungen 
 

Änderungen sind möglich! 
 

 

12.02.2023 
 

09:00 Uhr 
 

10:30 Uhr 
 

 

Pahren 
 

Förthen 
 

 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 

 

19.02.2023 
 

09:00 Uhr 
 

10:30 Uhr 

 

Krölpa 
 

Muntscha 
 

 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 

 

22.02.2023 
Aschermitt-

woch 
 

 

19:30 Uhr 
 

Auma-
Pfarrhaus 

 

Bibelgespräch 
„Gott sieht dich“ 

 

26.02.2023 
 

09:00 Uhr 
 

10:30 Uhr 

 

Braunsdorf 
 

Wenigen-
auma 
 

 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 
 

 

27.02.2023 
 

10:00 Uhr 
 

Auma 
 

Gottesdienst 
im Pflegeheim 
 

 

03.03.2023 
 

19:00 Uhr 
 

Auma 
 

Weltgebetstag 
für das Kirchspiel 
im Pfarrhaus 
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Leid in der Gemeinde 
 

Am 28.11.2022 verstarb Eberhard Martin Leithiger aus Wöhls-
dorf und am 15.12.2022 verstarb Irmhild Hien, geb. Schüler, 
aus Auma. 
 

Die Gemeinde schließt die Trauernden in Ihre Gebete ein. 
 

Freund in der Gemeinde 
 

Ehejubiläum - Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit - Margit-
ta und Klaus Hofmann aus Muntscha. 
 

Hinweis 
 

In Pfarrhaus gibt es noch Kalender von Auma zu erwerben, 
(Dienstag u. Donnerstag). Diese hat Herr Dr. Liebold entworfen. 
 

Gott im Spiel - Christenlehre - Bibel erleben 
 

Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren 
 

Wann: 
Jeden Donnerstag 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr in der Schulzeit. 
In den Ferien entfällt die Christenlehre. 
 

Was findet statt? 
02.02.2023  -  Adam und Eva 
09.02.2023  -  Fasching 
23.02.2023  -  Fastenzeit 
02.03.2023  -  Upcycling 
 

Wo: 
Im Pfarrhaus 
 

Was erwartet euch: 
Wir tauchen in eine Bibelgeschichte mit allen Sinnen ein. Krea-
tiv dürft ihr auch werden. Ein kleines Fest mit kleinen Snacks. 
 

Wer sind wir: 
Pfarrerin Lisa Krille, Jenny, Mandy, Annkathrin und Ines 
 

Für weitere Fragen ruft bitte an: 
Bei Jenny 0176/70172567 
 

Jugendtreff 
 

Wir laden alle Kinder, ab der 5 Klasse, zum Jugendtreff, Zeu-
lenrodaer Straße 18, recht herzlich ein. In jeder ungeraden Ka-
lenderwoche, Dienstag (außer in den Ferien) ab 17:00 Uhr. 
 

Seniorennachmittag im Bürgerraum Altes Rathaus 
 

Am 15.02.2023 um 14:30 Uhr. Wir feiern 
eine lustige Veranstaltung in der Faschingszeit. 

 

NEU 
 

Wir haben eine Homepage: www.Kirchspiel-auma.de 
 

Chor und Posaunenchor 
 

Proben sind in kleinen Gruppen wieder möglich 
(entfällt in den Ferien). 

 

Orgelschule mit Stefan Raddatz 
 

Sie wollten sich schon immer mal auf die Orgelbank setzen 
und die Orgel als die Königin der Instrumente zum Klingen 
bringen? Dann können Sie dies im Orgelunterricht erlernen. 
Klavier- und Notenkenntnisse sind dafür hilfreich, aber kein 
Muss. Das Orgelspiel kann auch ohne Grundkenntnisse erlernt 
werden. 
 

Wenn Sie (Jugendliche, oder auch Erwachsene) Interesse an 
Orgelunterricht haben, besteht dazu die Möglichkeit bei Kantor 
Stefan Raddatz in Zeulenroda. Die Unterrichtszeiten und die 
Dauer der Orgelstunden werden flexibel vereinbart. Der Unter-
richt ist für Sie kostenlos. Vorab gibt es immer die Möglichkeit 
einer unverbindlichen Schnupperstunde. 
 

Bei Interesse melden Sie sich telefonisch unter 036628/64077 
(Büro Stefan Raddatz) oder kantoratzeulenroda@t-online.de. 
 

Das Pfarrbüro 
 

Sie erreichen Ihr Pfarramt unter 036626/20249, dort meldet 
sich dienstags und donnerstags von 9:00 - 12:00 Uhr die 
Pfarramtssektretärin Frau Treibl. 
 

Die Pfarrverwaltung übernimmt in der Zeit meines Mutterschut-
zes Pfarrer Michael Behr aus Zeulenroda. In die Kasualien wie 

Beerdigungen, Taufen und Trauungen teilen sich meine Pfarr-
kollegen: Pfarrer Behr und Pfarrer Herbst aus Zeulenroda und 
Pfarrer Peukert aus Pöllwitz rein. 
 

Die Gottesdienste übernimmt Prädikantin Sabine Scheffel-
Achtelstädter. 
 

Wir sind weiterhin unter der E-Mail-Adresse: 
ev.pfarramt.auma@web.de zu erreichen. 

 

Pfarrerin 
Lisa Krille 

* * * 
Liebe LeserInnen des Auma-Weidatal Boten, 
 

vor ein paar Tagen war ich mit meinen beiden Enkelkindern auf 
einem Spielplatz. Da waren einige Leute dort. Unter anderen 
auch eine junge Mutti mit drei kleinen Kindern. Ich schätzte die 
Kinder auf 2, 4 und 6 Jahre alt. Jedes Kind forderte die unein-
geschränkte Aufmerksamkeit der Mutter. Die Große auf einem 
Bein hüpfend rief: Schau mal Mama, das haben wir heute ge-
lernt. Der Mittlere eroberte das Klettergerüst. Für mich als Oma 
sah das Ganze nicht ungefährlich aus. Die Kleinste wollte 
schaukeln. Sie rief fordernd nach der Mama. Es geht schon 
damit los, dass wir nur 2 Hände haben, 2 Augen und 2 Ohren. 
Irgendwie schaffte es die Mutter der drei Kinder, allen mehr 
oder weniger gerecht zu werden. Natürlich gelang es ihr nicht 
bei allen dreien gleichzeitig und gleichermaßen, wie auch? Ra-
ten sie mal, an wen ich da denken musste? Nein, im ersten 
Augenblick nicht an Hagar aus dem 1. Buch Mose. Hagar, die 
ägyptische Sklavin der Sara, Abrahams Ehefrau. Hagar ist es, 
der wir in diesem Jahr unsere Jahreslosung zu verdanken ha-
ben: „Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 1.Mose 16, 13 
 

Eine Sklavin ohne Rechte, unterdrückt, gedemütigt, als Leih-
mutter benutzt, verachtet, verstoßen und gefunden von Gott 
selbst. Sie wird gesehen von ihm, dem „Michsehenden“, so 
übersetzt es Martin Buber. In der Bibel in gerechter Sprache 
nennt Hagar ihn - El Roi, den „Gott des Hinschauens“.  
 

Und 2500 Jahre später. Sehen und gesehen werden spielt in 
unserem Leben eine ganz entscheidende Rolle. Das geht 
schon bei den ganz Kleinen los und setzt sich fort. Die mediale 
Welt trägt ihr Scherflein dazu bei - WhatsApp, Instagram, Twit-
ter u. a. 
 

Wie schwer fällt es uns, übersehen zu werden, nicht beachtet, 
nicht wertgeschätzt, nicht respektiert. Auch wenn Sie sich ein-
mal übersehen fühlen, dann können Sie sicher sein: Gott sieht 
und das seit Menschengedenken. Er nimmt uns war, denn wir 
sind seine Kinder. ER ist ein Gott, der uns sieht. Er hat uns im 
Blick. Was für ein Glück, liebevoll gesehen zu werden, von 
ihm, unseren Gott. Wenn das doch abfärben könnte auf uns, 
darauf wie wir andere sehen und auch uns selbst. 
 

Gern würde ich mich mit Ihnen über die Worte unserer Jahres-
losung für 2023 austauschen. Dazu lade ich im Namen der 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde recht herzlich ein: 
 

Mittwoch, den 22.02.23, um 19:30 Uhr 
 

in die warme Bohlenstube des Pfarrhauses in Auma, 
Martin-Luther-Str. 2. 

 

Bleiben sie behütet! 
 

Ihre 
Sabine Scheffel-Achtelstädter, i. V. für Pfarrerin Lisa Krille 
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Evang.-Luth. Kirchgemeinden 
Göhren-Döhlen, Dörtendorf 

und Staitz 
 

Pfarramt Göhren-Döhlen über das Gemeindebüro Triebes, 
Zeulenrodaer Straße 3 und Pfarrer Debus, 

Tel./Fax. 036622/51325 zu erreichen. 
 

Sie sind herzlich eingeladen 
 

am Sonntag, dem 05. Februar 2023, um 9:00 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus Dörtendorf zum Gottesdienst 
 

am Sonntag, dem 19. Februar 2023, um 9:00 Uhr 
in die Kirche Staitz zum Gottesdienst 
 

am Mittwoch, dem 22. Februar 2023, um 19:00 Uhr 
in den Bibelsaal Hohenleuben zur Andacht am Aschermittwoch 
 

am Sonntag, dem 05. März 2023, um 9:00 Uhr 
in die Kirche Döhlen zum Gottesdienst 
 

Ihr Pfarrer Michel Debus 
 

 
 

Vereine und Verbände 
 

 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Auma-Weidatal informiert 

 

Liebe Leserinnen und Leser des Auma-Weidatal Boten, 
 

Das Jahr 2022 ist nun um und ein neues Jahr beginnt, hier mal 
ein kleiner Einblick von unserer Arbeit im vergangenen Jahr. 
 

In dem Jahr 2022 sind wir zu 86 Einsätzen gerufen worden. 
 

  ● 60x Technische Hilfeleistung (Ölspuren, Umgestürzte 
Bäume, Nottüröffnungen, Tragehilfe Rettungsdienst, Amts-
hilfe Polizei) 

 

  ● 24x Brandeinsätze (Wohnhausbrände, Feldbrände, Wald-
brände, Einlauf BMA Pflegeheim) 

 

  ● 2x Einsatzübungen (Kinderheim Auma, Matrak Wenigen-
auma). 

 

Für die Feuerwehr Auma-Weidatal war das vergangene Jahr 
ein sehr einsatzreiches Jahr. 
 

Die Kameradinnen und Kameraden sind dabei wie aber auch 
die Feuerwehrtechnik an ihre Grenzen gekommen. Somit wa-
ren wir insgesamt 1256 Stunden im Einsatz gewesen, zu den 
Stunden kommen 1341 hinzu für Ausbildungen, Schulungen, 
usw. das heißt wir waren für die Sicherheit der Stadt Auma-
Weidatal 2597 Stunden da. Und das als Ehrenamtler, die ne-
benbei noch arbeiten gehen. 
 

Aber nur durch die Schulungen und Ausbildungen war es mög-
lich, alle Einsätze mit hohem Niveau und Engagement abarbei-
ten zu können. Dennoch ist es nicht immer selbstverständlich, 
der Arbeit nachkommen zu können; da muss man auch mal ein 
ganz großes LOB allen Arbeitgebern geben, die die Leute von 
der Arbeit weglassen oder freistellen, um ihre Ruhezeiten ein-
halten zu können. Heutzutage ist es nicht mehr selbstverständ-
lich und einfach für die Firmen, die Leute gehen zu lassen, das 
wissen wir selber auch. 
 

Wir freuen uns auch, dass wir drei neue Mitglieder in die aktive 
Wehr aufnehmen konnten und zwölf Kinder in die Jugendfeu-
erwehr. Somit sind wir aktuell 20 Aktive und 18 Kinder in der 
Feuerwehr. Aber dies ist leider immer noch zu wenig in der Ak-
tiven, um auch tagsüber eine starke Einsatzgruppe zu sein. 
Also wer Lust und Interesse hat, kann sich gerne bei uns mel-
den, die Kontaktdaten findet Ihr auf unserer Homepage und 
unten im Artikel.  
 

Wir hoffen mal, dass wir im Jahr 2023 weniger Waldbrände 
und Feldbrände haben werden, die uns auf am Laufen gehal-
ten haben. Weiterhin hoffen wir bei den Gaspreisen, dass alle 
ihre alten Öfen, bevor diese in Betrieb genommen werden, 
auch vom Schornsteinfeger kontrollieren lassen. Hier kann 
sehr schnell ein Brand entstehen, der leider das ganze Hab 
und Gut kosten kann. 

 

Wir sind auch wieder 365 Tage/ 7 Tage die Woche und 24 
Stunden am Tag für die Sicherheit da.  
 

Ich möchte mich bei allen Kameradinnen und Kameraden für 
Ihre Einsatzbereitschaft bedanken! Wir wünschen allen 2023 
viel Gesundheit und ein unfallfreies Jahr! 
 

Ihre Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Einsatzrückblick Dezember 2022 
 

81: 23.12.2022 Absicherung Hubschrauberlandung 
 

82: 25.12.2022 Nottüröffnung (Abbruch vor Ausfahrt) 
 

83: 26.12.2022 Tragehilfe Rettungsdienst 
 

84: 28.12.2022 Dachteile drohen abzustürzen 
 

85: 29.12.2022 Baum auf Straße 
 

86: 31.12.2022 Brand Mülltonne 
 

Safty First 
 

Um uns bei schlechtem Wetter oder Dunkelheit noch besser zu 
sehen bekam unser Löschfahrzeug eine neue Beklebung am 
Heck. Wir danken unserem Klebemeister für die Mühen und 
Arbeit und dem Sponsor, der dieses ermöglichte. 
 

Ehrenamt ist Ehrensache! 
 

 
 

 
 

Fotos: Freiwillige Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Wenn Wir jetzt das Interesse bei Ihnen geweckt haben und sie 
auch anderen Menschen in Notlagen helfen möchten, sind sie 
gern eingeladen, sich unserer ehrenamtlichen Truppe anzu-
schließen. Unsere Termine und Ansprechpartner finden sie auf 
unserer Homepage: www.feuerwehr-auma-weidatal.de oder 
vereinbaren Sie mit dem Wehrführer telefonisch 
0176/45925260 einen Termin. 
 

Wehrführer Steve Vavrik 
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Wöhlsdorfer Faschingsverein e. V. 
 

Wöhlsdorfer Fasching 
 

Unter dem Motto 
 

„Hund und Sau feiern Apres-Ski, 
das gab`s in Wöhlsdorf noch nie!“ 

 

hat der Wöhlsdorfer Faschingsverein die Veranstaltungen der 
44. Session vorbereitet. Im Saal der Wöhlsdorfer Gaststätte 
„Goldener Löwe“ wird ein bunt gemischtes vielseitiges Pro-
gramm zu sehen sein. Wintersportler, Tänzer und Akteure 
werden für gute Unterhaltung sorgen. Für das leibliche Wohl 
lädt Familie Raths ein. 
 

Veranstaltungen des Wöhlsdorfer Faschingsvereins: 
 

11.02.2023 
 

● Kinderfasching 
   Einlass ab 13.00 / Beginn 14.00 Uhr 
 

● 1. Fasching mit Discothek Nightlife 
   Einlass 19.00 Uhr / Beginn 20.00 Uhr 
 

18.02.2023 
 

● Rentnerfasching 
   Einlass ab 13.00 / Beginn 14.00 Uhr 
 

● 2. Fasching mit DJ Rödi 
   Einlass 19.00 Uhr / Beginn 20.00 Uhr 

Zu allen Veranstaltungen sind alle Faschingsinteressenten auf 
das Herzlichste eingeladen. Karten für die Hauptveranstaltun-
gen können wieder im Vorverkauf im Schreibwarengeschäft 
Auma, Markt erworben werden, sowie an der Abendkasse. 
Karten im VVK (8 €), an der Abendkasse 10 €. 
 

Wir wünschen viel Spaß und Freude. 
 

„Hund und Sau, Wöhlsdorf Helau“ 
 

Wöhlsdorfer Faschingsverein e. v. 
 

 
 

Foto von der letzten Saison mit Prinzenpaar Claudia I. und Stefan I. 
und Elferrat. Foto: Elke Köber 

 

 
 

Kulturnachrichten 
 

 

Veranstaltungen in der Stadt Auma-Weidatal 
 

Die Veröffentlichung der Veranstaltungen erfolgt immer unter Vorbehalt. 
 

Februar 2023 
 

04.02. Après-Ski-Party des SMZ Auma, 17:00 Uhr, 
  Grundschule Auma 
 

11.02. Kinderfasching 
  Einlass ab 13:00 Uhr, Beginn 14:00 Uhr, 
  Gasthof „Goldener Löwe“, Wöhlsdorf, 
  Wöhlsdorfer Faschingsverein e. V. 
 

11.02. 1. Fasching mit Discothek Nightlife 
  Einlass ab 19:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr, 
  Gasthof „Goldener Löwe“, Wöhlsdorf, 
  Wöhlsdorfer Faschingsverein e. V. 
 

18.02. Rentnerfasching 
  Einlass ab 13:00 Uhr, Beginn 14:00 Uhr, 
  Gasthof „Goldener Löwe“, Wöhlsdorf, 
  Wöhlsdorfer Faschingsverein e. V. 
 

18.02. 2. Fasching mit DJ Rödi 
  Einlass ab 19:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr, 
  Gasthof „Goldener Löwe“, Wöhlsdorf, 
  Wöhlsdorfer Faschingsverein e. V. 
 

April 2023 
 

06.04. öffentliche Probe des SMZ Auma 
  19:00 Uhr, Probenraum des SMZ, Zeulenrod. Str. 18b, 
  1. SMZ Auma e. V. 
 

30.04. Platzkonzert und Fackelumzug zum Maifeuer 
  18:00 Uhr, Platzkonzert, Marktplatz Auma, 
  ca. 18:45 Uhr Umzug zum Maifeuer, 
  1. SMZ Auma e. V. 
 

Mai 2023 
 

01.05. Fest der Kegler, 09:00 Uhr, Kegelbahn Auma 
  SV Blau-Weiß Auma, Abteilung Kegeln 
 

05.05. Imkertreffen „Zucht und Vermehrung der Honigbiene“, 
  19:00 Uhr, Schau-Lehrbienenstand „Am Finkenberg“ 
  Imkerverein Auma 1894 e. V. 
 

18.05. 7. Himmelfahrt beim SMZ 
  11:30 Uhr, um den Probenraum des SMZ, Zeul. Str. 
  1. SMZ Auma e. V.  

27.05. Pfingstfest der Handballer 
  REWE-Parkplatz in Auma, 
  SV Blau-Weiß Auma, Abteilung Handball 
 

28.05. Pfingstfest der Handballer 
  REWE-Parkplatz in Auma, 
  SV Blau-Weiß Auma, Abteilung Handball 
 

Juni 2023 
 

02.06. Imkertreffen „Honigsortenbestimmung“ 
  19:00 Uhr, Schau-Lehrbienenstand „Am Finkenberg“, 
  Imkerverein Auma 1894 e. V. 
 

03.06. Hähnewettkrähen 
  zum Anlass 125 Jahre Rasse geflügelverein 
  ab 8:30 Uhr, Gasthaus „Goldener Löwe“ 
  Wöhlsdorf (Fam. Rahts), 
  Rassegeflügelverein Auma 1897 und Umgebung e. V. 
 

17.06. Dorffest der Kirchgemeinde Muntscha 
  Vereinshaus Muntscha, 
  Kirchgemeinde Muntscha 
 

18.06. Dorffest der Kirchgemeinde Muntscha 
  Vereinshaus Muntscha, 
  Kirchgemeinde Muntscha 
 

Juli 2023 
 

08.07. „Tag der Deutschen Imkerei“ 
  Kleingartenverein „Am Finkenberg“, 
  Imkerverein Auma 1894 e. V. 
 

30.07. 42. Wenigenaumaer Ponyshow 
  13:30 Uhr, Turnierplatz Wenigenauma 
  Ponysportverein Wenigenauma e. V. 
 

Oktober 2023 
 

28.10. 25. Fuchsjagd 
  Ponysportverein Wenigenauma e. V. 
 

November 2023 
 

10.11.[?] Martinsumzug 
  18:00 Uhr 
  Grundschule, Kindergarten 
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Sonstige Mitteilungen 
 

 

Aktueller Stand zur Petition 
im Thüringer Landtag: 

 

Massiver Unterrichtsausfall an den Regelschulen in Auma-
Weidatal und Münchenbernsdorf: Wir erinnern den Thüringer 
Ministerpräsidenten und den Thüringer Bildungsminister an 
ihren Bildungsauftrag. 
 

Die Regelschule "Franz Kolbe" in Auma ist zukunftssicher! 
 

Aktuell werden an der Regelschule Auma-Weidatal fast alle 
Schulstunden pro Woche unterrichtet und alle Fächer abge-
deckt. Gegen Ende des vergangenen Schuljahres kamen zwei 
Seiteneinsteiger dazu, die Mathe und Physik, aber auch WRT 
und Werken unterrichten. Auch der langzeiterkrankte Lehrer ist 
zurück und mit der langjährigen Lehrerin Agnes Hug hat diese 
Regelschule eine sehr engagierte und geeignete Schulleiterin 
bekommen. 
 

Franziska Heymann vom MDR Thüringen berichtete am 
19.01.2023 wie folgt über den aktuellen Stand an dieser Schu-
le: Doch nun geht es voran. "Es lohnt sich für die Grundschüler 
aus Auma und Umgebung, hierher zu kommen, in eine Regel-
schule mit Zukunft", sagt Ulli Schäfer, der vor einem Jahr die 
Petition gegen den massiven Unterrichtsausfall ins Leben ge-
rufen hatte. 5.720 Unterschriften sammelte Schäfer gemein-
sam mit Eltern und Lehrern. Auch Unternehmen wurden abge-
klappert. Die Resonanz sei groß gewesen, sagt Markus Kert-
scher vom Kreis der Mittelstands- und Wirtschaftsunion: "De-
ren künftige Auszubildende kommen schließlich von der Re-
gelschule." Und ohne Bio, Chemie oder WRT fällt so mancher 
Berufswunsch flach, die Wissenslücken bei den Azubis in spe 
wären zu groß. Peter Hubrich, ebenfalls Elternsprecher der 
Achtklässler, ist davon überzeugt, dass die Petition dazu bei-
getragen hat. "Das hat sicher Druck aufgebaut", glaubt Hub-
rich. 
 

Zu diesem Pressetermin mit der OTZ und dem MDR lobte 
auch unsere Landrätin Martina Schweinsburg den Verlauf der 
Schulpetition für Auma-Weidatal und das hohe Engagement 
der Lehrer. Die anwesenden Schulelternvertreter Mandy Böh-
me aus Harth-Pöllnitz und Peter Hubrich aus Auma-Weidatal, 
zugleich Mitglieder dieser Schulpetitionsgruppe, bestätigen zu 
100 Prozent diese Aussage unserer Landrätin. 
 

Die Co-Initiatorin dieser Schulpetition, Stadträtin von Auma-
Weidatal und Ortschaftsbürgermeisterin aus Wiebelsdorf Iris 
Seidel ist mit diesem Stand sehr zufrieden. „Das Kämpfen hat 
sich gelohnt“, so Iris Seidel. Jedoch werden sie, die Elternver-
treter und Mitglieder der Petitionsgruppe am Thema dranblei-
ben müssen. Geplante Alterseintritte, Elternzeit und Sabbatical 
sind geplante Abwesenheiten. Ab Kenntnisnahme muss sofort 
ausgeschrieben werden. Bereits jetzt muss nach geeigneten 
Lehrern geschaut und diese Stellen rechtzeitig ausgeschrieben 
werden. Das Schulamt in Gera muss die sogenannte Vertre-
tungsreserven nutzen, um auch Lehrer parallel und zusätzlich 
einzustellen. 

 

Im Januar 2023 fand diese gemeinsame Petition aus Auma-
Weidatal und Münchenbernsdorf ein besonderes mediales In-
teresse. Iris Seidel und Doreen Goeritz aus Auma-Weidatal 
waren mit dem Initiator Dr. Ulli Schäfer und der München-
bernsdorfer Schulelternsprecherin Anke Leistner in der MDR-
TV-Sendung „Fakt ist“. Der Verlauf der Schulpetition wurde be-
schrieben und gemeinsam mit den Teilnehmern auf die Her-
ausforderungen der fehlenden Lehrer in ganz Thüringen mit 
dem Bildungsminister Holter diskutiert. Kern dieser Petition ist 
es: Nicht nur die Fehler aufzeigen, sondern auch gleich reale 
Vorschläge zur Lösung des Problems präsentieren und konkret 

benennen. Die Initiatoren 
der Petitionsgruppe blei-
ben gemeinsam dran, mit 
Unterstützung der Eltern; 
Schüler; Lehrer; all den-
jenigen, welche die Peti-
tion unterstützt und un-
terschrieben haben; der 
Wirtschaft; der Kommu-
nalpolitik und natürlich 
unseren Medien vor Ort. 
Denn für den Regel-
schulstandort in Mün-
chenbernsdorf ist weiter-
hin ein deutlicher Unter-
richtsausfall zu verzeich-
nen.  

 

Initiator der Petition Dr. Ulli Schäfer, Schulelternsprecherin aus Mün-
chenbernsdorf Anke Leistner; Petitionsmitglied Doreen Goeritz und Co-
Initiatorin aus Auma-Weidatal Iris Seidel. Quelle: MDR Thüringen 
 

Weitere Informationen und der letzten Presse-Artikel 
sowie MDR-Ausschnitte unter www.ulli-schaefer.de 

 

Dr. Ulli Schäfer 
 
 

LANDRATSAMT GREIZ 
 

Jugendschöffen gesucht  
 

Für die in diesem Jahr anstehende Wahl von Schöffen und Ju-
gendschöffen sucht der Landkreis Greiz Bewerberinnen und 
Bewerber. Damit für die Jahre 2024 bis 2028 die Jugendschöf-
fen der Schöffengerichte und Strafkammern gewählt werden 
können, sind vom Landkreis Greiz Vorschläge beim Amtsge-
richt einzureichen, die vorher vom Jugendhilfeausschuss zu 
beschließen sind.  
 

Die entsprechende Person sollte zur Zeit der Aufstellung der 
Vorschlagliste im Landkreis Greiz wohnen. Das Amt der Schöf-
fen ist ein Ehrenamt und kann nur von deutschen Staatsbür-
gern im Altern von 25 bis 70 Jahren ausgeübt werden.  
 

Jugendschöffen sind ehrenamtliche Richter in der Strafrechts-
pflege, die bei den Amts- und Landgerichten in Verhandlungen 
gegen Jugendliche mitwirken. Sie sind mit gleichem Recht und 
gleicher Stimme in den Hauptverhandlungen beteiligt wie die 
Berufsrichter. Der Jugendschöffe soll durch seine Berufs- und 
Lebenserfahrungen ein entsprechendes Rechtsempfinden zur 
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Geltung bringen. Bewerberinnen und Bewerber für das Amt 
eines Jugendschöffen sollten deshalb erzieherisch befähigt 
und in der Jugenderziehung erfahren sein. 
 

Die Ausübung 
mehrerer Schöf-
fenämter ist nicht 
möglich. Die An-
zahl der Schöffen 
ist darauf ausge-
legt, dass jeder 
grundsätzlich ma-
ximal zwölf Mal im 
Jahr eingesetzt 
wird.  
 

Anträge zur Auf-
nahme in die Vor-
schlagliste für die 
Wahl als Jugend-
schöffe können im 
Landratsamt Greiz, 
Jugendamt, Dr.-
Rathenau-Platz 11 
telefonisch unter 
der Ruf-Nr. 
03661/876317 oder 
per Email unter el-
ke.may@landkreis-greiz.de abgefordert werden.  
 

Im Übrigen ist die Bewerbung für dieses Ehrenamt nicht an ei-
ne bestimmte Form gebunden. Sie sollte aber Geburtsname, 
Familienname, Vorname, Familienstand, Tag und Ort der Ge-
burt, Wohnanschrift, Beruf und jetzige Tätigkeit sowie frühere 
Schöffentätigkeiten enthalten. Die Angabe einer Telefonnum-
mer für Rückfragen wäre von Vorteil. 
 

Die Bewerbungen sind bis zum 31.03.2023 bei o.g. Adresse 
einzureichen!  
 
 

Städtisches Museum Zeulenroda 
 

Aumaische Straße 30-32, 07973 Zeulenroda-Triebes 
Museumsleitung: Dr. Christian Sobeck, Tel. 036628-64135 

E-Mail: museum@zeulenroda-triebes.de; www.zeulenroda-triebes.de 
 

Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch und Freitag:   09:00 - 16:00 Uhr 

Donnerstag:     09:00 - 18:00 Uhr 
Samstag, Sonn.- u. Feiertage: 13:00 - 17:00 Uhr 
 

Sonderausstellung 
 

Kinderträume Anno dazumal - Mechanisches 
Spielzeug vom Kaiserreich bis zur DDR 

 

Zeitraum: noch bis 19. Februar 2023 
 

Dampfmaschinen und Puppenwaschmaschine, Schwungrad-
autos und elektrisch angetriebene Traktoren, mechanische 
Kräne, Modelleisenbahn oder Kindernähmaschine - auch 
frühere Zeiten hatten einiges an tollen Spielzeugen für die Kin-
der zu bieten. Die neue Sonderausstellung präsentiert ein un-
glaublich breites Spektrum von Spielzeugen aus der Zeit von 
1880 bis 1989. Dabei wird ein Überblick über die diversen 
Spielzeughersteller und deren Geschichte gegeben. Im Mittel-

punkt stehen aber die mechanischen Spielzeuge aus über ei-
nem Jahrhundert. Diese wurden geliebt, belächelt und vor al-
lem bespielt. Viele davon sind bereits in Vergessenheit gera-
ten, andere sind heute gesuchte Sammlerobjekte. Die aktuelle 
Ausstellung will die jung gebliebenen Gäste in die eigene 
Kindheit entführen und heutigen Kindern das Spielzeug der 
Eltern, Großeltern und Urgroßeltern nahebringen. Und viel-
leicht zeigt sie auch, dass man vor der Digitalisierung der Kin-
derzimmer auch hervorragend - vielleicht sogar besser - spie-
len konnte. Eine Ausstellung für die ganze Familie! 
 

Weshalb Museen Ruhetage haben 
 

Das neue Jahr hat begonnen und Sie besitzen noch keinen 
Kalender für 2023 oder suchen noch ein besonderes Ge-
schenk? Dann werden Sie im Städtischen Museum Zeulenroda 
sicher fündig! Denn ein besonderer „Leckerbissen“ ist der ge-
stalterisch ausnehmend wohlgelungene Fotokalender für 2023, 
der von Rudolf Richert stammt und ausschließlich Aktaufnah-
men im historischen Ambiente unseres Hauses beinhaltet. Der 
Fotokalender ist in der Bücherstube von Claudia Sommer am 
Tuchmarkt und im Städtischen Museum Zeulenroda erhältlich. 
 
 

1. Triptiser Carneval Verein 
 

Liebe Carnevalsfreunde,  
 

wir begeben uns diese Session auf gemeinsame Weltreise. Ab 
26.01. können Sie Karten für unsere Veranstaltungen in der 
Triptiser Stadtbibliothek (Mo & Do 14-18 Uhr, Die 10-18 Uhr) 
erwerben. Zusätzlich sind weitere Karten für die Veranstaltun-
gen Weiberfasching und Faschingstreiben in der BFT Tankstel-
le Triptis erhältlich. 
 

Unsere Veranstaltungen: 
11.02. Kinderfasching  
  Mit Ballon- und Zaubershow, Spielen, Spaß 
  und Naschereien 
 

12.02. Närrischer Sonntagsball 
  Mit der Triptiser Partyband „Trip“, welche zum 
  Parkfest 2022 ihr musikalisches Comeback feierte. 
 

16.02. Weiberfasching 
 

18.02. Faschingstreiben  
  Mit den DJ’s Brothers Incognito (Global Stage), 
  Antony R., Steven B. und HitMix 
 

20.02. Rosenmontagsparty 
  Der närrische Höhepunkt, auch mit einigen Vereinen 
  zu Gast. 
 

04.03. Gala-Abend 
 

11.03. Närrischer Zapfenstreich 
 

Zu diesen beiden Veranstaltungen werden „die mitstädter“ für 
die passenden Tanzmusik sorgen. 
 

Wir freuen uns auf eine tolle Session und 
wieder mit Ihnen Carneval feiern zu können. 

 

Mit närrischen Grüßen 
Ihr TCV 
 

www.triptiser-carneval-verein.de 
 
 

 




